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Meine sehr geehrten DaMen unD herren, 
liebe KinDer unD JugenDliche!

„Das Alter hat die Heiterkeit dessen, der 
seine Fesseln los ist und sich nun frei be-
wegt.” (Arthur Schopenhauer)

Es ist wieder einiges los, unser Lan-
deshauptmann hat sein Amt im 71. Le-
bensjahr an Mag. Christopher Drexler 
geordnet übergeben. „Ein Nachfolger 
wie es besser kaum sein kann,” waren 
die Worte des Landeshauptmannes Her-
mann Schützenhöfer. Eine große Ära 
geht zu Ende, 52 Jahre in der Politik und 
22 Jahre Mitglied in der Landesregie-
rung. Die Politik war sein Beruf, die Stei-
ermark ist und bleibt sein Leben.

Als Obmann unseres Vereins zur Siche-
rung der Nahversorgung in Kapfenstein, 
bin ich froh, dass „Unser G´schäft in Kap-
fenstein“ wieder geöffnet ist. Danke an 
die Raiffeisenbank Region Fehring, sie 
hat ihren Förderauftrag sehr ernst ge-
nommen und viel in den Standort Kap-
fenstein investiert. Wir als Verein haben 
auch unseren Beitrag geleistet und viel 
für die Vergrößerung und Modernisierung 
beigetragen. Ich bitte Sie, mit Ihren Ein-
käufen das Geschäft zu unterstützen, nur 
so kann der Standort gesichert bleiben.

Am 24. Mai fand in Kapfenstein die Inno-
vationspreisverleihung des Steirischen 
Vulkanlandes in der Kategorie „Kulinarik“ 
statt. 

Ich gratuliere Frau Juliane Wurzinger aus 
Pretal zu ihrem Sonderpreis Kulinarik 
Kreativ mit ihrer Produktidee „kom.mod“ 
– natürlich haltbares Vulkanland. 

Mit den Veranstaltungen geht es wieder 
bergauf, es werden sehr viele Veranstal-
tungen, die coronabedingt nicht möglich 
waren, nachgeholt und sind sehr gut be-
sucht.

Der offizielle Planungsstart für unseren 
neuen Kindergarten- und krippe war am 
10. Juni mit unserem Architekten DI Tho-
mas Baumgartner. Wir freuen uns für un-
sere Kinder mit diesem neuen Standort.

Beim Hearing vor der Gemeinde-
ratssitzung am 10. Juni wurden vom 

Gemeinde rat in geheimer Wahl und da-
nach lt. Beschluss folgende Kandidaten 
aufgenommen:
Als Kinderbetreuerinnen für den Kinder-
garten Kapfenstein wurden Anna Punti
gam und Lisa Pranger aufgenommen. 
Als Objektbetreuer/Haustechniker wurde 
Mario Buchmann aufgenommen.
I c h  w ü n s c h e  d e n  z u k ü n f t i g e n 
Mitarbeiter Innen alles Gute, viel Spaß 
und Erfolg in der Arbeit.

Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer!

Euer Bgm. Ferdinand Groß

Bgm. Ferdinand Groß und AltBgm. Franz Nell gratulierten LH Hermann Schützenhöfer zum 70. Geburtstag.
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gemeiNderatssitzung 
aM 16. Mai 2022

ParteieNVerKehr:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
nur nach Vereinbarung!
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung statt. 

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Josef Groß  0664 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664 64 75 238
Bauhofmitarbeiter Philipp Pachler  0664 38 12 682
Bauhofmitarbeiter Thomas Maier  0664 46 45 132
Klärwärter Gottfried Krenn 0664 55 50 838

Kindergarten und KinderKrippe 
Kapfenstein – neubau

Für die Planungsleistungen und Bauaufsicht beim Kinder-
gartenneubau wurde das Architekturbüro Planwerkstadt, 
Grazer Straße 9, 8330 Feldbach beauftragt.

gemeiNderatssitzung
aM 10. Juni 2022

MusiKprojeKt 
„Music4You“

Die Gemeinde Kapfenstein unterstützt im Sommer-
semester 2022 den Musikunterricht des Fördervereins Kul-
tur und Musik Kapfenstein im Rahmen von „Music4You“.

fÖrderungen für projeKt-, sport- und 
sprachwochen von schulen:

Für mehrtägige Schulveranstaltungen im Inland wurden 
folgende Förderhöhen festgelegt:

2 Tage EUR 20,00
3 Tage EUR 30,00
4 Tage EUR 40,00
5 Tage EUR 50,00

Die Förderhöhe für Schulveranstaltungen im Ausland bleibt 
 unverändert bei EUR 50,00. Das Förderansuchen ist online unter 
www.kapfenstein.at abrufbar bzw. liegt im Gemeindeamt auf.

brunnen v – anschaffung einer 
unterwasserpuMpe

Für den neuen Brunnen V in Neustift wird eine neue 
Unterwasser pumpe mit Steuerzubehör benötigt. Mit 
der Liefer ung wurde die Firma Grundfos GmbH, Grund-
fosstraße 2, 5082 Grödig, mit einer Gesamtsumme von 
EUR 14.509,43 exkl. USt. beauftragt.

Nachrichten für die Bürger der Gemeinde KAPFENSTEIN

Impressum: 
Medieninhaber, Verleger und Redaktion: 
Gemeinde Kapfenstein, Kapfenstein 123, 
8353 Kapfenstein, 
Tel.: 03157/ 22 35, Fax: DW 4, 
gemeinde@kapfenstein.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Ferdinand Groß
Grafik/Layout: Maitz Grafik, Höflach 75, 8350 Fehring
Druck: Schmidbauer-Druck GmbH., Wallstraße 24, 8280 Fürstenfeld
Auflage: 900 Stück (Ergeht an alle Haushalte der Gemeinde 
Kapfenstein)
Die aktuelle sowie ältere Ausgaben der „GemeindePost“ finden Sie 
auch online auf www.kapfenstein.at

Nächster Erscheinungstermin: KW 39
Letzte Abgabemöglichkeit von Berichten, Fotos und Veranstaltungen: 
Dienstag, 29. August 2022
Hinweis: Später einlangende Beiträge können unter Umständen nicht 
mehr berücksichtigt werden!
Artikel bitte senden an gemeinde@kapfenstein.at
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Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Pretal bedanken 
sich recht herzlich bei den Gästen des so zahlreich besuchten 
Frühschoppens.
Ein großes Danke gilt auch den 
Sponsoren, den Helfern sowie allen 
die zum Gelingen dieser tollen Ver-
anstaltung beigetragen haben.
Die Freiwillige Feuerwehr Pretal freut 
sich schon auf ein baldiges Wieder-
sehen beim Pretaler Wandertag am 
27. August 2022.

hundeKundenachweis
Der nächste Termin zur Absolvierung des Hundekundesemi-
nars ist am Freitag, den 29. Juli 2022 in der Zeit von 14.00 
bis 18.00 Uhr. Kursort: Bezirkshauptmannschaft Südoststei
ermark – Standort Feldbach.
Nähere Informationen bzw. Anmeldung zum Kurs: Bezirks-
hauptmannschaft Südoststeiermark – Veterinärreferat, Bismar-
ckstraße 11-13, 8330 Feldbach, Tel. Nr. 03152/2511-263.

volKsbegehren
Das Unterfertigen von Unterstützungserklärungen für die Volksbe-
gehren „Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen“, „Black 
Voices“, „COVID-Maßnahmen abschaffen“ kann zu folgenden 
Zeiten im Gemeindeamt Kapfenstein vorgenommen werden:

Montag, 19. September 2022, 08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 20. September 2022, 08.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 21. September 2022, 08.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag, 22. September 2022, 08.00 – 20.00 Uhr
Freitag, 23. September 2022, 08.00 – 16.00 Uhr
Samstag, 24. September 2022, 10.00 – 12.00 Uhr
Montag, 26. September 2022, 08.00 – 16.00 Uhr

ff pretal

Unsere Gemeindenachrichten finden hohen Anklang im Land Steiermark 

und auch in den Nachbargemeinden. Daher wollen wir allen interessierten Fir-

men die Möglichkeit bieten, Werbeeinschaltungen zu tätigen. 

Preise wurden wie folgt festgelegt:
1/8 Seite €  50,00  ½ Seite € 150,00

¼ Seite €  90,00  1 Seite € 250,00.

Wir freuen uns, wenn viele 

Firmen/Betriebe diese regionale 

Werbemöglichkeit nutzen. 

Um entsprechende 

Auftragsbestätigung 

mit der Größe und ein 

fertiges Layout wird gebeten.

daMit auch sie rasch 
inforMiert sind!
DaheiM app

Laden Sie die Daheim App 
jetzt auf Ihr Smartphone! 
So kommen Sie rasch an 
wichtige Informationen aus 
dem Gemeindeamt! 
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neues InformatIonsportal 
für die geMeinde Kapfenstein
(standort neben nah&frIsch)

In Kooperation mit der Gemeinde Kapfenstein wird aktuell die Ge-
minfo.app Kapfenstein im Internet unter https://geminfo.app/3-
suedost steiermark-kapfenstein sowie zusätzlich als App für 
Smartphone, Tablet oder Desktop PC (iOS, Android, Windows) ein-
gerichtet.

Die Geminfo.app bietet Bürgern und Gästen zukünftig tagesaktu-
elle Informationen aus der Wirtschaft und aus der Gemeindever-
waltung. Getreu dem Motto „Fahr nicht fort, kauf im Ort“ hilft die 
Geminfo.app, einen zentralen Informationskanal zur lokalen Bevöl-
kerung zu öffnen und Kaufkraft in der Region zu halten. Egal ob 
Stellenausschreibung, Aktion, Jubiläum, herausforderndes Kun-
denprojekt, Tages- und Wochenmenü¸ in der Gastronomie oder 
Sortimentswechsel - über die Geminfo.app werden diese Mel-
dungen eingesammelt und sind bequem als Feed jederzeit gebün-
delt für die Kapfensteiner Bevölkerung verfügbar.

Neben den aktuellen Meldungen gibt es einen modernen Wirt-
schaftsindex mit Firmen und FreiberuflerInnen, die mit Basisdaten 
wie Öffnungszeiten, Adressen, Kontaktmöglichkeiten, Anfahrtsplä-
nen, Firmenvorstellungen uvm. gespeichert sind.

Auch Vereine und öffentliche Einrichtungen präsentieren sich in der 
App und informieren über aktuelle Geschehnisse. Die Geminfo.app 
Kapfenstein ist vernetzt mit der Geminfo.app Südoststeiermark. 
Somit sind die Kapfensteiner Daten auch im gesamten Bezirk ab-
rufbar.

Zusätzlich zur App, wird ein Touch Infoscreen Terminal als An-
laufstelle  neben den bestehenden Schautafeln beim Nah&Frisch, 
eingerichtet. Das Großbild Terminal ist als zentraler Infopoint in 
Kombination mit einer elektronischen Amtstafel eine neue Bür-
gerservice Einrichtung für die Bevölkerung der Gemeinde Kapfen-
stein und ihren Gästen, das Terminal wird wie ein großes Tablet per 
Touchscreen bedient.

Die Firma infoapps.cloud kontaktiert im Moment alle Firmen und 
FreiberuflerInnen im Gemeindegebiet, um eine optimale Anbindung 
an dieses neue Bürgerinformationssystem zu gewährleisten. Jede 
Firma und jede/r FreiberuflerIn kann für sich entscheiden, ob und 
wieviel Daten er/sie zur Verfügung stellt.

Die Gemeinde Kapfen
stein freut sich über 
diese neue Möglichkeit 
der Bürgerinformation 
und Präsentation der Fir
men, Freiberufler Innen 
und Vereine, die dieses 
Tool optimal für die ei
gene Tätigkeit nutzen 
werden.

geMinfo.app 
Kapfenstein: 
https://geminfo.app/3-suedsteiermark-kapfenstein
Ausführende Firma infoapps.cloud:
https://www.infoapps.cloud
Support : support@infoapps.cloud
Anfragen: Friedrich Lindner, fl@infoapps.cloud, 
+43 677 641 255 94

Foto: Amtsleiter Manfred Dirnbauer und Friedrich Lindner von infoapps.cloud.
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standorterweiterung
in Kölldorf/ Kapfenstein
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socKenoKtopus 

Habt ihr ein paar alte Socken über? 
Prima! Wir zeigen euch, wie ihr sie in lustige Kraken 
verwandelt - zum Spielen und Kuscheln.

Zum Basteln der Sockenkraken braucht ihr:

- Socke
- Faden
- Füllwolle
- Filzstoff
- Schere
- Klebstoff

und so wird gebastelt:
1. Stopft Füllwolle in die Spitze der Socke – so viel, 

bis ihr vorn einen festen Ball erhaltet.
2. Schnürt die Socke unterhalb der Füllung mit 

einem Stück Faden zusammen und befestigt ihn 
mit einem Doppelknoten. Fertig ist der Oktopus-
kopf!

3. Schneidet den offenen Teil der Socke in 8 etwa 
1,5 cm breite Streifen. Zieht jeden Streifen ein-
mal kräftig in die Länge, dann rollt er sich ein.

4. Für die Augen schneidet ihr kleine Kreise aus 
dem Filzstoff aus und klebst sie am Oktopus-
kopf fest. Wenn ihr mögt, könnt ihr eurem Kra-
ken noch Saugnäpfe verpassen.

zWergen-ecKe
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Diese Erhebung erfolgt im Auftrag des Bundeskanzleramts, der Bundes-
ministerin für Frauen, Familie, Jugend und Integration. Wir befragen ös-
terreichweit Menschen in privaten Haushalten zu ihrer Zeitverwendung 
im Alltag.
Ziel dieser Erhebung ist es, ein umfassendes Bild darüber zu erhalten, 
wie Menschen in Österreich jeden Tag ihre Zeit verwenden. Wie viel 
Zeit verbringen sie etwa mit Arbeit oder Schule, Haushalt oder Garten-
arbeit? Wie viel Zeit bleibt für Sport, Freunde und Kultur? Wie lange sind 
Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wer kümmert sich in Ös-
terreichs Haushalten um die Haushaltsarbeit? Wer übernimmt (unbe-
zahlte) Pflegearbeit oder die Kinderbetreuung?
Die Erhebung findet bis November 2022 statt. Dazu werden private 
Haushalte in ganz Österreich mittels Zufallsstichprobe ausgewählt. 
Für die Mitarbeit an der Erhebung besteht keine gesetzliche Auskunfts-
pflicht. Die Beteiligung jeder und jedes Einzelnen ist jedoch von großer 
Bedeutung für die Qualität der Daten. Daher werden folgende Maßnah-
men getroffen, um möglichst viele Haushalte zur Teilnahme zu moti-
vieren:
•	 Alle Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhal

tung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 und den entsprechenden Bestimmungen der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO). 

•	 Detailinformationen	finden	Sie	auf	unserer	Homepage	unter	http://
www.statistik.at/web_de/ueber_uns/datenschutzinformation/
index.html.

•	 Die Angaben werden nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten werden nicht weitergegeben. 

•	 Als Dankeschön für die vollständige Teilnahme erhalten die Stich-
probenhaushalte einen 35-Euro-Gutschein. 

•	 Unsere Erhebungspersonen sind professionell und gut geschult.

Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve

statistik austria  
KünDigt Die zeitVerWenDungs-

erhebung (zVe) an
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Im Kindergartenalltag bieten wir durch Abstimmun-
gen in großer und kleiner Runde immer wieder die 
Möglichkeit, sich aktiv im Gruppengeschehen einzu-
bringen. Dadurch lernen die Kinder schon von klein 
auf, sich eine eigene Meinung zu bilden und diese 
Meinung dann zu vertreten.
Ein großes Thema, das von den Kindern in einer Ab-
stimmung gewählt wurde, waren „Fische“. So wurde 
in diesem Zeitraum viel Interessantes rund um die 
Unterwasserbewohner gehört und in den verschie-
denen Bildungsbereichen erarbeitet: Experimente mit 
Wasser und Farben, spannende Geschichten, bewe-
gungsreiche Turnstunden, lustiges Lied- und Spruchgut, „gatschen“ 
mit Sand und Wasser und noch viel mehr.
Fleißig gestaltet wurden Geschenke und Karten für Mama und Papa, 
die ihnen mit einem Lied und einem Gedicht am Mutter- und Vater-
tag stolz überreicht werden konnten, um ihnen an diesen besonderen 
Tagen eine kleine Freude zu bereiten.
Wir haben heuer auch wieder am steirischen Frühjahrsputz teilgenom-
men und sind durch Kapfenstein marschiert, um den achtlos wegge-
worfenen Müll in unserer schönen Umgebung einzusammeln.
Wir haben auch einen Wandertag nach Gutendorf gemacht. Vom Kin-

kiNdergarteN Kapfenstein

dergarten ging es zu Fuß zu den Familien Koller und Ertl, die uns mit 
vielen Leckereien verköstigten und Möglichkeiten zum Spielen geboten 
haben. Es war ein tolles Erlebnis für alle Kinder und Erwachsene, wofür 
wir uns ganz herzlich bedanken möchten!
Zum Abschluss dieses Kindergartenjahres kann heuer endlich wieder 
ein	Sommerfest	mit	der	Familie	stattfinden.

Wir wünschen allen einen schönen und erholsamen Sommer!
Das Kindergartenteam

zWergen-ecKe

ferien(s)pass der geMeinde Kapfenstein

Die Gemeinde Kapfenstein bietet heuer wieder den Ferien(s)pass 
für Kinder von 4 bis 16 Jahren an.

Unter dem bereits bekannten Motto „Entdecke deine Heimat“ 
werden in den Monaten Juli bis September die Sommerferien zu 
einem spannenden Erlebnis.
Neben abwechslungsreichen Ferienangeboten in der eigenen 
Gemeinde steht vor allem das Zusammenleben im Vordergrund. 
Kinder und Familien lernen nicht nur die Vielfalt an Betrieben, Ver-
einen, talentierten Menschen oder spannenden Orten der Heimat-
gemeinde kennen, durch gemeinsame Aktivitäten wird auch der 
Zusammenhalt zwischen den Menschen gestärkt.

Die einzelnen Aktivitäten des organisierten Ferienprogramms sind 
im Ferien(s)pass-Heft aufgelistet und werden in gewohnter Weise 
an die einzelnen Schulen und unseren Kindergarten verteilt. Des 
Weiteren liegt der Pass für die älteren Kinder im Gemeindeamt und 
bei unserem Nah & Frisch bereit. 

Die Anmeldungen für dieses Jahr finden auf 
zwei Tranchen statt!
•	 Für die Veranstaltungen von Juli bis 07.08.2022 erfolgt die 

Anmeldung ab Montag, den 04. Juli 2022.
•	 Für die Veranstaltungen von 08.08.2022 bis 11.09.2022 

erfolgt die Anmeldung dann ab Montag, den 01. August 
2022 im Gemeindeamt unter Tel.: 03157/ 22 35.

Wir bitten um eine verlässliche Teilnahme beziehungsweise um 
eine rechtzeitige Absage. Den unterschriebenen Anmeldekupon 
muss am Tag der Veranstaltung unbedingt beim Veranstalter 
abgegeben werden, sonst kann Ihr Kind nicht daran teilnehmen.

Die Gemeinde wünscht den Kindern erholsame Ferien 
und viel Spaß bei den einzelnen Aktivitäten des Ferien(s)passes.
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ein herzliches „hallo“.
Mein Name ist Sabine Lichtenberg und ich freue mich sehr da-
rüber, in diesem Schuljahr in der VS Kapfenstein die erste Klasse 
unterrichten zu dürfen. Ich bin seit 2009 VS-Lehrerin und habe 
meine ersten Dienstjahre in Wien verbracht, bis ich 2013 in den 
steirischen Pflichtschuldienst eintreten konnte. Im letzten Jahr hat 
es meinen Mann, meine Tochter und mich in die wunderschöne 
Südoststeiermark verschlagen. Im Zuge dessen hatte ich das 
Glück, an die VS Kapfenstein versetzt zu werden. Ich freue mich 
sehr auf weitere tolle und lehrreiche Jahre in der kleinen, idyl-
lischen Gemeinde mit herrlicher Fernsicht und den tollen, wissbe-
gierigen Kindern.

ausflug nach graz

Im Rahmen des Sachunterrichts besuchte die 3. Klasse (4. 
Schulstufe) Ende Mai die Stadt Graz. Zuerst hatten wir eine 
spannende Führung im Zeughaus, dass die größte Waffenkam-
mer Europas besitzt. Anschließend sahen wir uns viele Sehens-
würdigkeiten an, unter anderen das bemalte Haus, das Rathaus, 
das Kunsthaus und die Murinsel. Zum Schluss durfte der 

Schlossberg natürlich 
nicht fehlen. Es war ein 
toller und aufregender 
Ausflug!

autorenlesung

Frau Eleni Livanios erfüllte sich 
einen Traum aus ihren Kinderta-
gen, in dem sie Autorin für Kin-
derbücher geworden ist. Sie ist 
Grazerin, schreibt und illustriert 
aber für deutsche Kinderbuchver-
lage. Sie las aus ihrem Buch „Flora 
Flitzebesen – der magische erste 
Schultag“.

Volksschule 
Kapfenstein

richtigstellung - schulanfänger

Leider ist in der letzten Ausgabe der GemeindePost im April 2022 
beim Einschreibtag ein Fehler unterlaufen! Im September 2022 be-
grüßen wir in der Schule unsere Schulanfänger für das Schuljahr 
2022/23: 
Gradwohl Emma, Groß Christoph, Hirschmugl Franz Johann, 
Koller Johannes, Koller Theresa, Köck Noah Maximillian, 
Maier Theresa, Schnell Jonathan, Stößl Ylvi Helena, Triebl 
Heidi Maria

schMetterlingsworKshop
Seit einigen Wochen bereitet sich die 2. und 3. Stufe auf den 
Schmetterlingsworkshop von „Natur im Garten“ vor.
Damit wir mit viel Wissen in den Workshop starten können, 
haben wir uns intensiv mit dem Schmetterling auseinander-
gesetzt.
Gedichte wurden gelesen, Schmetterlinge wurden gestaltet, 

ein Lapbook wurde erstellt 
und ein Film wurde ange-
schaut.
Wir haben gestaunt, was es 
alles über den Schmetterling 
zu erfahren gab und gibt.
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aufregende projeKttage für die 4. stufe

Beim Waldtag in Bad Radkersburg begleitete uns ein Förster, 
der uns Wissenswertes über den Wald und seine Schutzfunk-
tionen erläuterte. Einfache Spiele im Wald bereiteten große 
Freude.
Die Besichtigung der Altstadt, ein Einkaufserlebnis und das 
Toben am Spielplatz im Park trugen zu einem gelungenen Er-
lebnis bei.

Am nächsten Tag folgte die Besichtigung des Schlosses Her-
berstein mit einer Führung durch die schönen Räume des 
Schlosses. Wir wanderten auch durch Teile des Tierparkes und 
wunderten uns über die teilnahmslosen Löwen.
Das Wetter war sehr schön, sodass die Kinder sich am Stuben-
bergsee noch ein wenig im Wasser tummeln konnten.

Den dritten aufregenden und wohl spannendsten Tag verbrach-
ten wir im Familypark. Das war ein Vergnügen! Es konnte nicht 

hoch und nicht schnell 
genug sein. Die Kinder 
waren mutig und wur-
den immer mutiger! Es 
war eine Freude ihre Be-
geisterung miterleben zu 
dürfen. 

VD Maria Serschen-Wolf

vs besucht die geMeinde
Das war der beste Schultag! Diese Worte hörte man während 
des Rückweges zur Schule.
Kein Wunder! Der Bürgermeister unserer Heimatgemeinde 
führte uns höchstpersönlich durch das große Gemeindehaus, 
zeigte uns das berühmte Geo-Info-Museum und stand für Fra-
gen zur Verfügung. Besonders aufregend und köstlich war die 
abschließende Jause im Gemeinde saal. 
Ein großes Danke an alle, die uns diesen netten Empfang berei-
tet haben.

trinKwasser – das wertvollste gut 
auf der erde!
Auch in diesem Jahr erinnern wir 
unsere SchülerInnen daran, dass 
das Wasser Leben bedeutet! In 
der großen Pause probierten fast 
alle Kinder das gute qualitativ 
hochwertige Trinkwasser.
Schulkind: „Wie gut, dass wir in 
Kapfenstein ein so gutes Trink-
wasser haben.“

gesunde jause
Die erste Klasse der VS Kapfenstein hat sich im Rahmen des 
 Sachunterrichts selbst eine gesunde Jause zubereitet. Die Kinder 
durften Gemüse und Kräuter schneiden, Aufstrich zubereiten und 
Brötchen herrichten. Sie waren mit Eifer und Freude dabei und es 
hat allen geschmeckt.

Wir bedanken uns auch bei Frau Dunst, die uns von ihrem Hofladen 
das leckere Brot gespendet hat.
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Das Music4You Unterrichtsjahr neigt sich dem Ende zu. Bil-
der sagen mehr als Worte, deshalb hier einige Eindrücke vom 
Muttertagskonzert, welches Anfang Mai im Gemeindesaal 
stattfand. Alle anwesenden Gäste waren sehr begeistert von 
den großartigen Leistungen der jungen MusikerInnen.

Elisabeth Blasl hat in altbewährter Form eine wunderbare 
Darbietung mit den Music4You Früherziehungskids mit den 
Bauernhoftieren dargeboten.

Zoran Radiskovics hat mit den allerjüngsten ein großartiges 
Gitarrenensemble zusammengestellt.

Am 30. April 2022 fand in Fehring die Prüfung für das Jung-
musikerleistungsabzeichen statt.
Herzliche Gratulation an Marie Glatz und Eva Lang. Sie sind 
Schülerinnen von Thimo Dresler und erspielten sich eine 
Auszeichnung.

Anna Glatz, Hannah Gingl absolvierten auf der Querflöte das 
Leistungsabzeichen in Bronze und Sarah Preininger hat sich 
auf der Klarinette das Niveau in Bronze erspielt. Alle drei sind 
Schülerinnen von Maria Pucher. Wir wünschen viel Spaß bei 
den gemeinsamen Proben und Ausrückungen mit der Musik-
kapelle Kapfenstein.

Zum Abschluss möchte ich noch eine neue Kollegin vorstel-
len: Karin Grassl-Huber wird ab Herbst sämtliche Volksmu-
sikinstrumente bei Music4You unterrichten.
Wir wünschen allen Schülern, Eltern und Lehrerkollegen er-
holsame schöne Ferien und freuen uns schon auf viele neue 
Schüler im Herbst.

musIc4You

ich über Mich…
gerne stelle ich mich euch vor: 
mein Name ist Karin Grassl-
Huber, BA, bin verheiratet, 
Mutter von 2 Kindern und 
wohne in Klöch. Meine musi-
kalische Laufbahn 
begann recht früh. Mit 6 Jah-
ren verliebte ich mich in das 
steirische Hackbrett. Meine 
Schwester Sonja lernte Har-
monika und so spielte ich von 
Anfang an im Duo. Im Lauf der 
Jahre und des musikalischen 
Studiums lernte ich einige Inst-
rumente: steirische Harmonika, 
steirisches und chromatischen Hackbrett, Gitarre, Kontrabass… um 
nur einige zu nennen.

Das Unterrichten liebe ich und praktiziere ich schon seit ich 19 
bin. In meiner Freizeit spiele ich bei den „Dampflgeigern“. Zu mei-
nen Hobbys zählt auch das Komponieren. Ich freue mich auf die 
neue Aufgabe hier in Kapfenstein.
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winterschool is bacK!
SchülerInnen der dritten Klassen der Mittelschule Fehring ver-
brachten die Schulwoche nach den Osterferien mit den englischen 
„Native Speakers“ Harry, Claudia, Prudence und David, die ein kurz-
weiliges Projekt für die Jugendlichen gestalteten. Sketches, Songs, 
Rollenspiele und sportliche Aktivitäten standen dabei ebenso auf 
dem Programm wie das Erarbeiten von spannenden Themen. Vor-
rangiges Ziel dieser Sprachwoche war es, auf möglichst authenti-
sche und lockere Weise die Scheu vor dem Englischsprechen zu 
verlieren, um zukünftig mit Menschen aus aller Welt kommunizie-
ren zu können. In entspannter Atmosphäre übten die Jugendlichen 
nicht nur englische Alltagskonversationen ein, sondern frischten 
auch ihre Basketball-Fähigkeiten bei einem Training mit dem Profi-
Spieler Harry Bell auf – English in Action! 
Mehr Infos: www.mittelschulefehring.at.

Kunst Macht sinn!
Die SchülerInnen des Wahlbereiches „Kreativität und Persönlich-
keit“ der Mittelschule Fehring besuchten mit ihren LehrerInnen 
Katarina Schmidt und Marlen Auer die aktuelle Ausstellung „The 
Mystery of Banksy“ im Citypark Graz. Der Streetart-Künstler, der 
unter dem Synonym Banksy tätig ist, ist mit seinen Kunstwerken 
weltbekannt! Seit über 25 Jahren setzt er rund um die Welt State-
ments. Themen wie Umweltverschmutzung, Armut, Sklavenarbeit, 
Flüchtlingskrisen und auch Corona spielen eine große Rolle in 
seinem Schaffen. Mit den Einnahmen aus seinen Werken werden 
immer wieder soziale Projekte unterstützt.
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Alle, die an Keramik interessiert sind, sind 
herzlichst eingeladen an den 18. Keramischen 
Tagen teilzunehmen. Unter professioneller An-
leitung können sowohl Keramikneulinge als 
auch geübte KeramikerInnen ihr Wissen erwei-
tern und etwas Neues ausprobieren. Besuchen 
Sie auch unsere Ausstellung im „Langen Keller“ 
der Familie Winkler-Hermaden! Vernissage am 
30. Juli 2022 um 19 Uhr. Es werden zwei Kurs-
teilnahmen am den nächsten Keramischen 
Tagen verlost.

Besucher sind jederzeit willkommen!

Kursanmeldung und weitere Informationen:
www.keramischerkreis.at, office@keramischer-
kreis.at, Tel. 0664 42 51 560

18. KeramIsche tage   
von 30. juli - 7. august 2022 
in Kapfenstein
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Mit 600 Sorten ist die Schokoladenmanufaktur Zotter Weltmeister 
in Sachen Vielfalt. Und auch mit dem „essbaren Tiergarten“ und der 
„Erlebniswelt“ hat Josef Zotter in vielerlei Hinsicht neue Maßstäbe 
gesetzt. Nun wurde das Gesamtkunstwerk Zotter mit dem Innovati-
onspreis in der Kategorie Kulinarik ausgezeichnet. Julia Zotter nahm 
den Hauptpreis für das Familienunternehmen entgegen und strich 
die Betriebs- und Kulinarikvielfalt rund um Zotter als wichtiges Fun-
dament des Erfolges heraus.
Das von Kathrin Haas und Sandra Schwarzl gegründete Markthaus 
in Gnas hat den zweiten Platz erreicht. Die Einzigartigkeit, Inszenie-
rungsqualität und das jugendliche Engagement begeisterten die 
Jury. Diesmal wurden in der Kategorie Kulinarik zwei dritte Plätze 
vergeben. Einer ging an den Fleischhof Raabtal, der mit seinem Dry 
Aged Karree vom Vulkanlandschwein der Vision, das beste Schwei-
nefleisch Österreichs zu erzeugen, auf der Fährte ist. Karl und Philipp 
Turza aus Ilz setzen mit ihrer Wurstkreation „Ilzer“ mit dem Rosen-
apfel als Zutat einen Akzent. Philipp Turza: „Es gibt Frankfurter und 
Wiener, warum soll es nicht auch eine Ilzer geben?“ 

Juliane Wurzinger aus Kapfenstein rext buchstäblich alles ein, 
was ihr in die Hände kommt. Das ist bequem. Deshalb heißt ihre 
neue Produktserie „kom.mod“ – die steirische Interpretation von 
„Convenience“. Dafür gab es den Sonderpreis „Kulinarik.Kreativ“. 
Für Ewald Fröhlich von SO-Fröhlich gab es für seine Reiswaffelin-
novation und die erste Steirische Reismühle den Produktpreis. Und 
Markus Mencigar vom Buschenschank Hoamathaus in Bad Rad-
kersburg erhielt ebenfalls den Produktpreis für seine steirische Co-
gnac-Kreation, die nach eigenen Angaben mehr als bloß Weinbrand 
sei. Das Brauhaus Bevog von Janez Zlebic wurde für sein Engage-
ment um den Artenschutz ausgezeichnet. Es bekam für das „Blau-
rackenbier“, der Reinerlös kommt dem Blaurackenverein zugute, den 
Artenschutzpreis. Direktor Markus Sturm von der HLW Feldbach 
nahm den Schulinnovationspreis für das Projekt „ERNI-Ernährung_
Regional_Nachhaltig_Innovativ“ entgegen. Und Lukas Weber aus 
Kirchberg wurde mit dem Zukunftspreis ausgezeichnet. Er ist regi-
onaler Olivenbau-Pionier. Seine frostsichere Sorte sollte in 5 bis 10 
Jahren erste Früchte zeigen.

geMütliches wandern bzw. walKen 
Mit gleichgesinnten
Bei einem gemütlichen Spaziergang die Welt um sich verges-
sen, sich austauschen und die gemeinsame Zeit genießen. 
Eine ideale Gelegenheit sich in der Gemeinschaft sportlich zu 
betätigen.
Jeden Dienstag treffen wir uns um 18.00 Uhr beim Gemeinde
amt und sind für ca. 2 Stunden auf den unterschiedlichen 
Wegen in der Gemeinde Kapfenstein unterwegs. 
Sei auch du dabei!

südoststeirische ausbildungsstätte 
für gesundheits- und 
sozialberufe gnas
Folgende Ausbildungen werden in Gnas angeboten:

•		ausbildung zuM/zur heiMhelfer/in 
    (ab August 2022)

Folgende Workshops werden angeboten:
Mittwoch, 07. September 2022: Deeskalation und Gewaltprävention 
im Umgang mit Menschen mit aggressiven Verhaltensformen

Nähere Informationen und Anmeldungen bei Ausbildungsleiterin 
DDr. Ilse Amtmann Tel. Nr.: 0664 50 15 744, 
E-Mail: ausbildungstaette@gnas.gv.at. 

InnovatIonspreIsverleihung 2022 - Kategorie KulinariK
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Der überlieferte, grüne 
Weinbauernrock ist ein 
sichtbares Statement für 
unser Weinland. Das Stei-
rische Heimatwerk belebt 
diesen einzigartigen, stei-
rischen Trachtenjanker 
nun neu – Vorbestellun-
gen sind ab sofort mög-
lich.
Bei Interesse bitten wir 
um Kontaktaufnahme 
unter:
Steirisches Heimatwerk
Sporgasse 23, 8010 Graz
Tel. 0316 / 82 71 06
service@heimatwerk.stei-
ermark.at
www.heimatwerk.steier-
mark.at

neuauflage des 
steirischen 
weinbauern-
rocKs
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Der Verein „Unser G’schäft in Kapfenstein“ betreibt bereits seit 
2014 erfolgreich das Nah&Frisch Geschäft in der Gemeinde Kap-
fenstein, als einziger Verein im Bezirk mit 180 Vereinsmitglieder.
Mit der Sanierung der Raiffeisenfiliale, direkt neben dem 
Nah&Frisch, wurde der Markt um 30 m² auf 135 m² erweitert und 
komplett saniert. Im Foyer wurden Selbstbedienungsautomaten 
mit über 100 Produkten des täglichen Bedarfes eingerichtet, die 

den KundInnen rund um die Uhr zur Verfügung stehen.
Nach dem Umbau wurde das Geschäft feierlich am 25. Mai 2022 
wiedereröffnet. Wie gewohnt werden regionale Schmankerl, 
Platten, Brötchen und Partybrezen, ofenfrisches Gebäck, Ge-
schenkkörbe, Gutscheine u.v.m. angeboten. Auch die Lotto-An-
nahmestelle und die Postpartnerstelle sowie eine gemütliche 
Kaffeeecke dürfen da nicht fehlen. 

neuerÖffnung nah & frisch „unser g‘schäft in Kapfenstein“

Ein Einkauf lohnt sich –
schauen Sie  vorbei!
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Die Klima- und Energiemodell-
region Netzwerk GmbH, welcher 
auch die Gemeinde Kapfen-
stein angehört, möchte Schritt 
für Schritt ölkesselfrei werden. 
Familie Groß aus Mahrensdorf 
berichtet über ihre Erfahrungen 
beim Heizungstausch.

Bereits 2019 tauschte Bürger-
meister Ferdinand Groß die alte 
Öl- & Feststoffheizung gegen 
einen vollautomatischen Kom-
bikessel aus. Dieser bietet die 
Möglichkeit mit Scheitholz und 
Pellets zu heizen. Das alte Öl-
lager konnte direkt als Brenn-
stofflager nachgenutzt werden. 
Der neue Kombikessel mit 22 kW 
versorgt dabei 220 m² Wohnfläche mit Wärme. Als 
Ergänzung wird im Wohnraumbereich noch ein 
Kachelofen beheizt. Für die Warmwasserberei-
tung und als Heizungsunterstützung gibt es eine 
Solartherme. Ebenfalls befindet sich bei Familie 
Groß eine Photovoltaikanlage auf dem Dach. Die 
Investitionskosten für den Heizungstausch belie-
fen sich auf rund € 21.000,--. Gefördert wurde der 
Heizungstausch mit € 8.600,--. Hat sich für Fami-
lie Groß der Umstieg gelohnt? „Ja, denn es ist nun 
einfach mehr Behaglichkeit da und vom Komfort 
her ist es viel angenehmer als die alte Heizung.“ 
Warum sollte man nun auf erneuerbare Energie 
umsteigen? „Öl ist einfach ein Auslaufmodell. Im 
Sinne des Umwelt- und Nachhaltigkeitsgedanken, 
in Kombination mit den derzeit sehr hohen Förde-
rungen, ist jetzt einfach der richtige Zeitpunkt für 
den Umstieg“, ist Bürgermeister Ferdinand Groß 
überzeugt.

raus aus Öl –  
rein in Die zuKunft: 
Kapfensteinerinnen 
steigen uM
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alltagsradleriNNeN Vor Den Vorhang!
Die Klima- und Energiemodellregion Netzwerk Südost Ge-
meindeverbund GmbH bestehend aus den Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein, Unterlamm, Riegersburg und St. Anna 
am Aigen holt AlltagsradlerInnen vor den Vorhang. Maria 
Baumgartner aus Pretal berichtet von ihren Erfahrungen.

Rund 4.000 km fährt Frau Baumgartner im Jahr mit ihrem 
E-Bike. Diese stolze Summe setzt sich nicht nur mit Fahrten 
zum Einkaufen, zu Freunden oder zur Bank zu-
sammen, sondern auch mit Genussfahrten. 
„Es macht einfach Spaß, man bekommt viel 
mehr von der Umgebung mit und tut der Um-
welt und sich selbst was Gutes“, meint Frau 
Baumgartner. Vor ca. 10 Jahren ist sie auf den 
Geschmack gekommen und ersetzte so mehr 
und mehr das Auto für die alltäglichen Erledi-
gungen. Das Fahrrad wird bei ihr, sofern es das 
Wetter zulässt, im ganzen Jahr bevorzugt. „Ich 
fahre nicht mit dem Auto, wenn es mit dem 
Rad auch geht“, äußert sich Frau Baumgartner. 
„Durch den vermehrten Umstieg aufs Rad ent-
deckt man auch tolle neue Wege zum Ziel, die 

Der Klimawandel wird hauptsächlich durch die Verbrennung von 
fossilen Brennstoffen angeheizt! Der Ausstoß von Treibhausgasen 
wie CO2 sorgt dafür, dass sich der Treibhauseffekt immer weiter 
verstärkt und die Temperaturen steigen. In Österreich sind nach 
wie vor viele Heizungssysteme mit fossilen Brennstoffen wie Öl 
und Gas in Betrieb. Steiermarkweit werden rund 20 % der Energie 
für Raumheizung und Warmwasserbereitung von Ölkesseln und 
 10% mit der Verbrennung von Gas erzeugt. Öl und Gas sind fossile 
Brennstoffe und haben im Vergleich einen sehr hohen Treibhaus-
gasausstoß! Luft- und Erdwärmepumpen werden mit elektrischer 
Energie betrieben, darum sind die Emissionen maßgeblich von der 
Herkunft des Stroms abhängig. Biomasseheizungen schneiden am 
besten ab. Aufs Jahr gerechnet spart man bei der Umstellung von 
Öl auf Holz rund 5,3 Tonnen CO2 Äquivalente ein!

wie uMweltfreundlich sind welche 
heizungssYsteMe?

Ein weiterer Grund für den Heizungstausch: Moderne Holzfeue-
rungsanlagen emittieren im Vergleich zu alten Heizkesseln nur ei-
nen Bruchteil des Feinstaubs. Wärmepumpen beispielsweise keine 
lokalen Feinstaub-Emissionen!
Worauf warten Sie noch? Raus aus Öl – Rein in die Zukunft! 
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Lokalen Energieagentur - 
LEA	unter	03152	8575-500	oder	office@lea.at.

raus aus Öl –  
rein in Die zuKunft!

man mit dem Auto nicht befahren würde“, ergänzt sie.
Einen Tipp hat sie für alle, die aufs Rad umsteigen wollen: 
„Probiert es einfach mal aus. Man merkt selbst, ob es für ei-
nen passt oder nicht.“ Nach einer erfolgreichen Radtour ist 
man stolz auf sich und es hält zudem auch jung. Für Maria 
Baumgartner ist es auf jeden Fall die richtige Entscheidung 
gewesen, vermehrt aufs Rad zu steigen und kann es nur je-
dem empfehlen.
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liebe 
Kapfensteinerinnen 
und Kapfensteiner!

Ein Sommer wie damals - nach den Herausforderungen der 
letzten Jahre wünschen wir uns alle wieder die Rückkehr zum 
„normalen“ Alltag vorpandemischer Zeiten. Auch unsere Gäste 
suchen wieder den Halt gewohnter Abläufe und die sichere, ent-
spannende Umgebung vertrauter Landschaften. Viele neue Gäste 
haben uns in den letzten Jahren entdeckt. Hier gilt es anzusetzen, 
um so neu erschlossenes Zielpublikum zu Stammgästen werden 
zu lassen. Unsere Region konnte in den letzten Jahren stark auf-
zeigen. Viele attraktive Inhalte und Facetten ermöglichen einen 
abwechslungsreichen und vielfältigen Urlaub: vom gemütlichen 
Wandern und Radfahren über die kulinarische Vielfalt bis hin zu 
prickelnden Wassererlebnissen von den Thermen über die Freibä-
der bis hin zum neu erschlossenen „Biosphärenpark unteres Mur-
tal“ rund um Bad Radkersburg. Neue bzw. mit neuen Impulsen 
agierende Angebotsgruppen bündeln diese vielfältigen Möglich-
keiten: so erlebt man an der Route 66 die Straße der Lebenslust, 
die Schlösserstraße lädt zu neuen Ent-
deckungen rund um jahrhundertealte 
Gemäuer und auf den Spuren der Vul-
kane lässt sich nach einem Revitalisie-
rungsprojekt wieder herrlich Wandern 
und Genießen. All dies macht unsere 
Region einzigartig. Womit wir leider 
wie andere auch zu kämpfen haben, 
ist die nachhaltige Suche nach Mit-
arbeitern gerade im touristisch-gas-
tronomischen Bereich. Um an dieser 
Stelle unterstützend mitzuwirken hat 
der Tourismusverband Thermen- und Vulkanland ein Mitarbei-
terprojekt initiiert. Dieses wird in der Folge mit unseren Leader-
regionen Steirisches Vulkanland und Thermen- und Wechselland 
umgesetzt und soll helfen, unsere Region nicht nur lebens- und 
besuchenswert sondern vor allem auch als einen attraktiven Ort 
beruflicher Selbstverwirklichung darzustellen.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen herrlichen Sommer 
wie damals und viele Gäste, welche die Region ebenso zu schät-
zen lernen wie wir Einheimische dies tun.

Mit herzlichen Grüßen von Ihrem Tourismusverband 
Thermen- und Vulkanland,
Thomas Gußmagg
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Apotheken
WochenenD- und feiertagsDienste
Der Wochenend und Feiertagsbereitschaftsdienst der Apotheken steht Ihnen auch unter der Tel.Nr. 1455 
zur Verfügung. Stand: 09.06.2022. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben!

DatuM apotheKenDienst DatuM apotheKenDienst

09.07.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

20.08.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

10.07.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

21.08.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

16.07.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

27.08.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

17.07.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

28.08.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

23.07.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

03.09.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

24.07.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

04.09.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

30.07.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

10.09.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

31.07.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

11.09.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

06.08.2022

Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

17.09.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

07.08.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

18.09.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

13.08.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

24.09.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

14.08.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

25.09.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

15.08.2022 Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18

ärzte bereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst ist als reiner Visitendienst organisiert mit folgenden Dienstzeiten: Montag bis Freitag von 18.00 bis 
24.00 Uhr und am Wochenende und feiertags von 07.00 bis 24.00 Uhr. Das Gesundheitstelefon ist unter der  Telefonnummer 
1450, 365 Tage, 24 Stunden erreichbar.
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VeraNstaltuNgs-
KalenDer
terMine unD Wichtige Veranstaltungen in Der geMeinDe Kapfenstein:
bitte beachten sie: es Könnte zu absagen/Verschiebungen 

aufgrunD coViD-19 KoMMen!

09. Juli 2022 Hoffest Buschenschank Puff, 14.00 Uhr

10. Juli 2022 Kapfensteiner Kogelfest mit Altarweihe in der Herz-Jesu-Kapelle, 09.30 Uhr

17. Juli 2022 16. Kapfensteiner Benefiz-Radmarathon, Start: 8.30 Uhr

30. Juli 2022
bis 07. August 2022 Keramische Tage in Kapfenstein

12. August 2022 Blutspendenaktion des Roten Kreuzes, 16.00 - 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

13. August 2022 2. Internationale Classic Enduro rund um Kapfenstein

14. August 2022 2. Internationale Classic Enduro rund um Kapfenstein

14. August 2022 Singkreis Kapfenstein – Abendwallfahrt zur Lutz-Kapelle, 18.00 Uhr

20. August 2022 Sommerfest FF Mahrensdorf

27. August 2022 Wandertag für Jung und Alt der FF Pretal, Start: 14.00 Uhr, Rüsthaus Pretal, anschließend Dämmerschoppen

08. September 2022 Vortrag mit Prim. Dr. Margarete Liebmann: „Was kränkt macht krank“, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

10. September 2022 Nassbewerb und Sommernachtsfest FF Kapfenstein, Halle für Alle

11. September 2022 Frühschoppen und Autoweihe FF Kapfenstein, Halle für Alle

25. September 2022 Gemeindefest – Fest der Generationen, Halle für Alle

29. September 2022 Vortrag mit Mag. Kathrin Zeisberger: „Medienerziehung in der Familie“, 
19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein, Eltern-Kind-Bildungspass

Der Wochenend und Feiertagsbereitschaftsdienst der Apotheken steht Ihnen auch unter der Tel.Nr. 1455 
zur Verfügung. Stand: 09.06.2022. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben!
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sicherheitstipps der Österreichischen 
wasserrettung

Der Sommer lässt grüßen, doch gerade an den heißen Tagen pas-
sieren jedes Jahr schwere Unfälle im Wasser.

Das Planschbecken – die Wellnessoase bei Hitze für unseren Nach-
wuchs, rasch gefüllt, Eimer und Förmchen dazu und schon bereit für 
endlosen Spaß im Wasser.
Doch es braucht leider nur wenig, um aus dieser Idylle einen Alb-
traum entstehen zu lassen. 
Sind Kinder in Gefahr, machen sie meistens durch Weinen oder 
Schreien auf sich aufmerksam – doch ertrinken ist ein lautloser Tod. 
Für Kleinkinder können bereits geringste Wassertiefen von 10-20 
cm zur tödlichen Gefahr werden. Wenn sie umfallen oder nach vorne 
kippen, können sie ihren Kopf nicht selbständig heben und ein soge-
nannter Totstellreflex lässt die Kinder erstarren. Ohne Gegenwehr, 
ohne um sich zu schlagen und völlig lautlos bleibt das Kind mit dem 
Kopf im Wasser liegen. 
Es reicht daher nicht aus, nur in Hörweite des Kindes zu sein. Bei den 
meisten tödlichen Ertrinkungsunfällen sind die Aufsichtspersonen 
weniger als 10 Meter entfernt. Ertrinken ist bei Kindern eine der häu-
figsten Todesursachen, bei unter 5jährigen sogar die Zweithäufigste 
nach Verkehrsunfällen. 

unsere wichtigsten sicherheitstipps:

•	 Kinder im und am Wasser niemals aus den Augen lassen: Auch 
Schwimmreifen und Schwimmflügel können leicht abgestreift 
werden und bieten keine 100% ige Sicherheit.

•	 Schwimmbecken und Teiche werden am besten durch Zäune 
oder Abdeckungen gesichert und nicht benutzte Planschbe-
cken oder Badewannen sollten immer geleert werden. 

•	 Mit ca. 3 Jahren kann ein Kind lernen, sich für kurze Zeit über 
Wasser zu halten und sich ein paar Meter zu bewegen, mit ca. 5 
Jahren kann es richtig schwimmen lernen.

tipps für sicheren badespass:

allgeMein – aufMerKsaMKeit Kann 
leben retten!

•	 Behalten Sie Kinder immer im Auge, kleine Kinder sogar in Griff-
nähe. Geschwister, Bademeister oder Rettungsschwimmer sind 
kein Ersatz!

•	 Ist Ihr Kind verschwunden, suchen Sie zuerst am und im Was-
ser – bei einem Ertrinkungsunfall zählt jede Minute!

•	 Achtung: Für Babys und Kleinkinder kann bereits eine Wasser-
tiefe von weniger als 10 cm zur tödlichen Gefahr werden.

•	 Vereinbaren Sie mit Ihren Kindern Verhaltensregeln am und im 
Wasser!

draussen – pool, planschbecKen, see, 
hallenbad, fluss, Meer, usw.

•	 Alle Wasserflächen bergen Gefahren!
•	 Sichern Sie Pools, Biotope und Schwimmteiche am besten mit 

einem 1,5 m hohen Zaun und einer selbstschließenden Tür. 
Denken Sie auch an weitere Gefahrenquellen wie Regentonnen.

•	 Entleeren Sie Planschbecken usw. nach Gebrauch – auch ge-
ringe Wassertiefen sind gefährlich.

•	 Schwimmflügel oder –reifen, Luftmatratzen, aufblasbare 
Schwimmtiere oder ähnliches sind Schwimmhilfen, bieten aber 
keinen Schutz vor Ertrinken.

•	 Vergewissern Sie sich vorab, ob Kinder, die Sie mitbetreuen, tat-
sächlich sicher schwimmen können. 

•	 Entfernen Sie Spielzeug im und rund ums Biotop/Schwimmbe-
cken, wenn Kinder alleine im Garten sind.

•	 Natürliche Gewässer wie Meer, Seen oder Flüsse bergen zu-
sätzliche Gefahren wie beispielsweise Strömungen. Machen 
Sie Ihre Kinder darauf aufmerksam!

•	 Auch wenn Ihr Kind schon schwimmen kann: Ungewohnte Be-
dingungen wie beispielsweise leichte Wellen, Lärm oder viele 
Menschen überfordern schnell. Lassen Sie Ihr Kind weiterhin 
nicht aus den Augen und achten Sie darauf, dass es sich nicht 
überschätzt.

•	 In Booten immer Schwimmwesten tragen!

Österreichische  
Wasserrettung



DatuM theMa referent/in
08. September 2022  

19.00 Uhr „WAS KRÄNKT MACHT KRANK“
UMGANG MIT KRÄNKUNGEN – KRÄNKUNGEN VERARBEITEN. Prim. Dr. Margarete Liebmann

29. September 2022 
19.00 Uhr

„MEDIENERZIEHUNG IN DER FAMILIE“
Wie können verschiedenste Medien sicher genutzt werden, sodass unsere Kinder 
zu kritischen Mediennutzern heranwachsen?
ELTERN-KIND-BILDUNGSPASS

Mag. Kathrin Zeisberger

Änderungen vorbehalten! Es könnte zu Absagen/Verschiebungen aufgrund COVID-19 kommen!

vorträge 2022  
Im gemeIndezentrum KapfensteIn 
folgende vorträge hat unsere 
gemeinderätin annemarie gigl organisiert:

zuhause – in 
den eigenen vier 
wänden

•	 Lassen Sie Säuglinge und 
Kleinkinder niemals un-
beaufsichtigt in der Bade-
wanne!

•	 Badewannen mit Rutschsi-
cherung ausstatten.

•	 Kinder, die ins Wasser fallen, 
erschrecken und bewegen 
sich nicht mehr, sodass Er-
sticken die Folge ist (Tot-
stellreflex)!

•	 Lassen Sie Eimer oder Wan-
nen mit Flüssigkeiten nicht 
in Reichweite von Kindern 
stehen. Kinder könnten dar-
über stolpern und hineinfal-
len.

•	 Bringen Sie im Badezimmer 
Türschlösser an, die sich 
leicht von außen öffnen las-
sen oder entfernen Sie den 
Schlüssel. So stehen Sie im 
Notfall nicht vor einer ver-
schlossenen Tür.

•	 Vorsicht mit Elektrogeräten 
in der Nähe von Wasser.

•	 Erlernen Sie die lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen, 
denn im Notfall zählt jede 
Sekunde!
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Die Aktion startete mit 26. April 2022. Bons können so lange be-
antragt werden wie Budgetmittel vorhanden sind, längstens jedoch 
bis zum 31.12.2023.

Geben Sie Ihren Elektrogeräten eine zweite Chance. Das ist nicht 
nur viel billiger, sondern auch umweltfreundlicher. 
Und das mehr denn je!

daruM geht‘s:
e-geräte reparieren. 50 % der Kosten sparen. 
umwelt schützen.

Und hier gleich die wichtigsten Infos downloaden: 
www.reparaturbonus.at

Elektro- und Elektronikaltgeräte dürfen nicht im Restmüll entsorgt 
werden!	Eine	Vielzahl	zertifizierter	Unternehmen	reparieren	die	ge-
brauchten Geräte. 

reparieren zahlt sich 

jetzt Mehrfach aus

reparieren = ressourcen-

schonung = uMweltschutz

reparieren statt wegwerfen

FörderAktion
reparaturbonus

Reparatur und Wiederverwendung alter Elektrogeräte reduziert 
nicht nur die Abfallberge, sondern schont vor allem wertvolle und 
begrenzte Rohstoffressourcen. Dies fordert auch die EU-Abfall-
rahmenrichtlinie, dass die Wieder- bzw. Weiterverwendung von 
Elektro altgeräten wichtig ist.
Zum Beispiel: Smartphone, PC, Kaffeemaschine oder Kühlschrank, 
in allen uns täglich umgebenden Elektrogeräten sind Rohstoffe 
verarbeitet, die immer seltener werden. Nachhaltiges und fachge-
rechtes Recycling zur Wertstoffgewinnung. Ob die Zeit reif ist, sich 
endgültig von seinem alten Elektrogerät zu trennen, oder ob noch 
einige gemeinsame Jahre möglich sind, erfährt man bei den Repa-
raturnetzwerken. 
Bei sehr alten Geräten mit hohem Wasser- und Stromverbrauch 
hingegen kann es sein, dass der erhöhte Energiebedarf den ökono-
mischen Nutzen einer Reparatur übersteigt. Diese Geräte werden 
sinnvollerweise einer Verwertung und dem Recycling der einzelnen 
Bestandteile bzw. Rohstoffe zugeführt. 

ÖKONOMISCHER UND ÖKOLOGISCHER NUTZEN DURCH 
REPARATUR

Ersatzteile und die aus Transportprozessen stammen, sind we-
sentlich geringer als der Ressourcenverbrauch und Energiebedarf 
der Produktion und Entsorgung eines neuen kompletten Geräts, 
das ökonomischen und sozialen Nutzen bringt, auf allen Ebenen 
der Nachhaltigkeit. Durch die Reparatur werden Arbeitsplätze in 
Österreich geschaffen bzw. erhalten, unter anderem deshalb, weil 
Reparaturen so gut wie immer in Österreich durchgeführt werden, 
während die Produktion neuer Elektrogeräte zum Großteil im Aus-
land	stattfindet.

Sieglinde Neumeister
Umwelt- und Abfallberater
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für eiNe sauBere umWelt

in Kapfenstein

leichtfraKtion „gelber sacK“
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. 
zusammengedrückt in den 
Gelben Sack zu werfen.

altKleider
bitte in Säcken verpackt beim Alt- und Wertstoffsammelzentrum 
der Stadtgemeinde Fehring oder beim Bauhof der Gemeinde Kap-
fenstein abgeben (die Altkleidercontainer sind frei zugänglich). 
Sammelsäcke erhalten Sie im Gemeindeamt Kapfenstein oder 
im ASZ Fehring.

die tKv-saMMelstelle
ist von Montag bis Freitag von 07.30 bis 08.30 Uhr geöffnet. 
Bitte nur während dieser Zeit anliefern. (Ausnahmen können mit 
dem Klärwärter Gottfried Krenn vereinbart werden Tel. Nr. 0664/ 
555 08 38.) Bitte keine Fremdkörper (Aluminiumdosen, Kunst
stoffflaschen, etc.) einwerfen! Verpackungen gehören mit dem 
hauseigenen Restmüll entsorgt.

Alt- und Wertstoff-
sAmmelzentrum fehrIng
Standort:  Brunn 157, 8350 Fehring 
  (hinter dem Lagerhaus Fehring)
Öffnungszeiten:  
Dienstag:  08.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  08.00 bis 19.00 Uhr

Kontakt:  
Telefon:   0664/ 333 96 52
Fax:  03155/ 23 03-200
EMail:  asz@fehring.gv.at

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Müllanlieferungen gewähr-
leisten zu können, werden Sie ersucht, folgendes zu beachten:
•	 Im	ASZ	Fehring	gilt	das	Einbahnsystem,	daher	halten	Sie		
 sich bitte an die vorgegebenen Markierungen.
•	 Der	Müll	sollte	vorsortiert	angeliefert	werden,	damit	eine		
 schnellere Entsorgung bei den dafür vorgesehenen 
 Containern möglich ist.
•	 Bitte	das	ASZ	Fehring	nach	der	Anlieferung	Ihres	Mülls	
 so rasch als möglich wieder verlassen, damit 
 nachfolgende Anlieferungen reibungslos möglich sind.

Die bisherigen, dezentralen Sammelstellen für Glas und Dosen 
in den Ortschaften bleiben weiterhin bestehen und können wie 
bisher genutzt werden.

Müllsäcke für die Sammlungen „Leichtfraktion – Gelber Sack“ 
und „Restmüll“ sind im Gemeindeamt Kapfenstein und im 
Nah&Frisch-Geschäft erhältlich. Die Müllsäcke 
bitte erst einen Tag vor der Abholung bereitstellen. Ab sofort 
werden bei der Restmüllsammlung nur mehr die schwarzen 
Säcke mit der Aufschrift „Müllabfuhr Gemeinde Kapfenstein“ 
abgeholt. Falsche Säcke werden ausnahmslos zurückge
lassen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

die müllaBfuhr kommt am:
11. Juli 2022 Restmüll
21. Juli 2022 Altpapier

03. August 2022 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
08. August 2022 Restmüll

01. September 2022 Altpapier
05. September 2022 Restmüll
14. September 2022 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
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Wir gratuliereN:
zuM 60. geburtstag:

MANFRED REISNER,
Pichla 45

JULIANA JUD,
Haselbach 46

FRANZ REICHER,
Mahrensdorf 8

RUPERT JOHANN WOLF,
Kapfenstein 117

RENATE MARIA HIRTL,
Kapfenstein 124

GERHARD PRANGER,
Kapfenstein 14

zuM 65. geburtstag:

HELMUT HACKL,
Kapfenstein 107

FERDINAND LEITGEB,
Pretal 95

ANNA MARIA FINK,
Kapfenstein 36

zuM 70. geburtstag:

JOSEF KERSCHBERGER,
Haselbach 24

THERESIA HAUSHOFER,
Haselbach 26

zuM 75. geburtstag:

ANNA MARIA WENDLER,
Haselbach 6

KAROLINE PACHLER,
Pichla 36

JOSEF PUFF,
Kapfenstein 28

zuM 80. geburtstag:

DR. IUR. SIEGFRIED SCHERZ,    
Mahrensdorf 20

ANNA GIGL,
Gutendorf 25

JOHANN LACKNER,
Neustift 45

zuM 85. geburtstag:

JOSEF LACKNER,    
Mahrensdorf 24 

zuM 91. geburtstag

IDA BAUER,    
Gutendorf 40

zuM 92. geburtstag:

RUDOLF HüTTER,    
Kapfenstein 26

zur DiaMantenen hochzeit:

ANNA UND JOSEF 
LUTTENBERGER,    
Kapfenstein 92

Wir bitten um Bekanntgabe im Gemeindeamt Kapfenstein (Tel.: 03157/ 22 35), wenn Ihr Geburtstag nicht in der GemeindePost eingetragen werden soll.

Fo
to:

 pi
xa

ba
y

Ettl Amalia,
Gutendorf 41

Seidl Chiara Aylin,
Kapfenstein 30

Scherbler Gabriel,
Gutendorf 43

Gieferl Clemens,
Neustift 20

Sporer Fiona,
Kölldorf 22

Simončič Tina,
Pretal 152

Lamprecht Laura,
Neustift 52

Höber Maria,
Kölldorf 64 - 80. Geburtstag


